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„Wir informieren Sie
über Heizsysteme!“

Sanitherm Peter Schumacher GmbH . Fuggerstraße 20 . 51149 Köln (Porz)
Tel. 0 22 03 - 9 35 24 10 . enkeler@sanitherm.de

INFOABEND ENERGIEVERSORGUNG
UND FÖRDERMÖGLICHKEITEN
Donnerstag 25.9. um 18 Uhr
Mit der Bundesförderung für effiziente Gebäude wird der Umstieg
auf erneuerbares Heizen zurzeit noch mit bis zu 70 % gefördert. Das
sogenannte Heizungsgesetz wird überarbeitet und die Fördergelder
in Höhe von bis zu 21.000 Euro laut Bundesregierung schon bald
halbiert. - Am besten jetzt Fördergelder beantragen! Für den Einbau
der neuen Heizung hat der Anlagenbetreiber dann drei Jahre Zeit.

Ihre Vorteile, wenn Sie jetzt reagieren:
• Jetzt noch bis zu 70 % Förderung
•Zukunftssicher und energiesparend
•Planungssicherheit

Infos und Anmeldung: www.sanitherm.de
Weitere Termine vorgesehen und hier buchbar

Sichern Sie sich
jetzt Ihren Platz!

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

SOMMER
ENDSPURT
RABATT*19%

MARKISE + GLASDACH
VERLÄNGERN SIE IHRE TERRASSEN-SAISONSAISON
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

ANZEIGEStadtrat stimmt darüber ab:

Kommt das
Badeverbot
für den Rhein?
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Hätzliche Jlöckwunsch, leeven Ludwig Sebus!Hofflohmärkte
auch sonntags
Köln. Die Stadt Köln hat das

Konzept von privaten Hoffloh-
märkten juristisch geprüft:
sie verstoßen nicht gegen das
NRW-Feiertagsrecht und dür-
fen somit sonntags stattfin-
den. Bei den sogenannten
„Hofflohmärkten“ handelt es
sich um über eine Internet-
plattform koordinierte priva-
te Veranstaltungen, die neben
der Möglichkeit des An- und
Verkaufs gebrauchter Wa-
ren einen starken Fokus auf
das nachbarschaftliche Mit-
einander legen. Der Fokus
liegt also nicht in einer durch
Arbeit erfolgenden Gewinn-
erzielungsabsicht. Im Rah-
men der Hofflohmärkte bilden
sich immer wieder Nachbar-
schaftstreffen, die diesen
kommunikativen Charakter
unterstreichen und den Kern
der Veranstaltung bilden. So-
mit fallen die Hofflohmärkte
weder unter das Arbeitsverbot
des § 3 Feiertagsgesetz NRW
noch unter die gewerblichen
Festsetzungserfordernisse des
§ 68 GewO.
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Ein kölsches
Jahrhundert
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02203 / 31139
Heumarer Straße

51145 Köln
LANGEL
BESTATTUNGEN

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Eigeninitiative zur
rechten Zeit.

Für die Bestattung
vorsorgen.

02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Heute für morgen
das Gestern bewahren.

Individueller
Erinnerungsschmuck.
Wir beraten Sie gern.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn)

Bürvenich Grabmale
in Köln-Porz

• Moderne Grabanlagengestaltung
• Abräumung der Grabanlagen für Beisetzung

• Nachbeschriftung, Reparatur und Umbauarbeiten,
Erweiterung, Ergänzung o. Reinigung vorh. Grabanlagen
Frankfurter Str. 155 • Tel. 02203 / 800 54 26

buervenich-grabmale@t-online.de

Ihr Bestattungshaus in Porz jetzt zusammen an neuer Adresse:
Frankfurter Straße 536 · 51145 Köln (Porz-Urbach)

Telefon: 02203 24429 oder 65522
Wir sind jederzeit telefonisch erreichbar

„In tiefer Trauer denken wir an Dich.
Du warst immer für uns da.
Wir vermissen Dich sehr!“

Hans Arndt
-Ne kölsche Jung sät Tschüss zosamme-

* 7. März 1940 † 15. August 2025

In Liebe
Uwe und Sabine
Heike und Bernd

Die Enkel und Urenkel
Kevin mit Milan

Isabell und Thomas
Tobias und Jule

Jannik

Trauerhaus Arndt/Stümper
c/o Bestattungshaus Lenartz&Diehm

Frankfurter Straße 536, 51145 Köln (Porz-Urbach)

am Freitag, dem 19. September 2025 um 12.00 Uhr
auf dem Friedhof Porz-Urbach, Eingang Mühlenweg.

GmbH

Zeitlos schön
e Grabsteine

zu günstigenP
reisen.

Karl­Heinz Herrlich
* 6. Juni 1947 † 20. August 2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Gertrud Münster

Kinder, Enkel und Urenkel

Die Beisetzung findet auf Wunsch des

Verstorbenen in aller S�lle sta�.

VollerMut hast du gelebt.

Voller Tapferkeit gegen deine Krankheit gekämp�.

InWürde hast du den Kampf verloren.

Sabine Coners

Wir helfen im Trauerfall

sos-kinderdoerfer.de/csr

20
23

/1

GEMEINSAM FÜR
NACHHALTIGE
ENTWICKLUNG

Der FlughaIen Köln/%onn
hat w¦hrend der Sommer-
Ierien in 1ordrhein-West-
Ialen mehr als 1�7 Millio-
nen Reisende ge]¦hlt� die
dort gestartet oder gelan-
det sind. Damit lag das
PassagierauIkommen in
diesen sechseinhalb Wo-
chen leicht ¾ber dem be-
reits hohen 1iveau der
SommerIerien des 9orMah-
res. 2023 war man noch
leicht unter der Marke ge-
blieben.

ňË½ ęHËRĊęE½ BRE�ęKË÷j

Köln. Spitzentagwar Sonn-
tag, der ��. -uli ����: Mehr als
��.��� Fluggäste reisten zum
traditionellen „Bettenwech-
sel“, zur Halbzeit der Feri-

en, über Köln�Bonn. Das ver-
kehrsreichste Wochenende
war entsprechend das dritte
Ferienwochenende ���. bis ��.
-uli� mit etwa ���.��� 3assa-
gieren.
An den Check-in-Schal-

tern und den Sicherheitskon-
trollen lief es in Köln�Bonn
diesen Sommer Flughafen-
Angaben zufolge deutlich
flüssiger als in den Vorjah-
ren, als die Warteschlangen
ausuferten. /aut Airport wa-
ren �� 3rozent aller 3assagie-
re nach unter zehn Minuten
durch die Sicherheitskon-
trollen. Nach Angaben
des Flughafen-Chefs 7hi-
lo Schmid im Netzwerk /in-
kedin schreibt, dauerte die
Wartezeit an den Sicherheits-
kontrollen in den Ferien im

Durchschnitt fünf Minuten.
Die durchschnittliche Warte-
zeit beim Check-in lag bei elf
Minuten. �� Minuten dauerte
es im Durchschnitt nach der
/andung, bis der erste Koffer
auf dem /aufband lag. Beim
Flughafen hatte man in den
vergangenen -ahren große
Anstrengungen unternom-
men, um die Wartezeiten zu
verkürzen.

So werden die Sicherheits-
kontrollen inzwischen im
Auftrag des Flughafens selbst
durchgeführt. Außerdem
wurde das Flughafenkontroll-
zentrum AOC aufgebaut. Dort

sitzen Vertreter aller Akteure
am Flughafen zusammen und
suchen bei 3roblemen nach
schnellen /ösungen. Beim
Airport sieht man die Verbes-
serungen bei den Wartezeiten
als Folge dieser Veränderun-
gen.
Im September und im Ok-

tober mit den zweiwöchigen
Herbstferien werden voraus-
sichtlich erneut jeweils mehr
als eine Million Reisende am
Flughafen abfliegen oder an-
kommen.
Auch beim Flughafen Düs-

seldorf zieht man eine posi-
tive Bilanz für die Sommer-
ferien ����. =wischen dem
��. -uli und dem �6. August
zählte der größte Airport des
/andes nach eigenen Anga-
ben mehr als 3,� Millionen

Fluggäste bei rund ��.���
Flugbewegungen. Das ent-
spricht einem =uwachs von
etwa acht 3rozent gegenüber
den Sommerferien ����. Der
passagierstärkste Ferientag
war Sonntag, 3. August, mit
etwa 8�.8�� 3assagieren und
über ��� Flügen.
Bei der 3assagierabferti-

gung gibt es in Düsseldorf ge-
nau wie in Köln Verbesserun-
gen. �6 3rozent der Fluggäste
in Düsseldorf passierten die
Sicherheitskontrolle in unter
zehn Minuten. Der Check-in
dauerte im Schnitt zehn Mi-
nuten. Durchschnittlich ver-
gingen �6 Minuten bis zum
ersten Koffer auf dem Band,
das letzte Gepäckstück war
nach 3� Minuten ausgelie-
fert.

ϓȓѦ ¸illionen
¸enschen hoben
in KölnѲBonn ab

=lughaČen zieht nach den SommerČerien eine Ŝositive �ilanz

9iele Menschen begannen
am FlughaIen Köln/%onn
ihren 8rlaub Foto: KrasniTi

%ieses eal gab es
kürzere ¾artezeiten
als in den ½orħahren

Eiler ňeedel
ϯutԙt sich raus
(il. 8nter dem Motto „(il

putzmunter“ führt der Orts-
ring (il am ��. September
���� eine Müllsammelakti-
on durch. Der 7reffpunkt ist
am 3farrer-Oermann-3latz an
der Frankfurter Straße um ��
8hr. „Von dort werden wir die
verschiedenen Orte in (il für
die Müllsammelaktion aufsu-
chen“ heißt es vom Ortsver-
ein. „-e mehr Bürgerinnen
und Bürger sich beteiligen,
desto mehr Spaß macht so ei-
neAktion undwir sind schnel-
ler fertig. Auch Kinder können
in Begleitung (rwachsener
gerne mitmachen und sind
herzlich willkommen. Damit
unser Veedel sauber bleibt.“
Die Ausrüstung mit Hand-

schuhen, Müllsäcken und
Greifzangen werde durch den
Ortsring (il bzw. die AWB ge-
stellt. 8m ��:�� 8hr kommt es
dann erneut zu einem 7reffen
am 3farrer-Oermann-3latz
mit der „Beute“, die von dort
durch die AWB entsorgt wird.
Im Anschluss soll es einen
kleinen Imbiss für alle Helfer
geben. Vorschläge für Stra-
ßen oder 3lätze, die zusätz-
lich aufgesucht werden sollen,
können vorab an den Bürger-
verein gerichtet werden.

ōorkshoϯ für
jotografen in
der ½atur
3orz. Das 8mweltbil-

dungszentrum Gut /eiden-
hausen bietet am �3. Sep-
tember von �� bis �3 8hr
einen kostenlosen Naturfo-
tografie-Workshop für inter-
essierte Hobb\fotografen an.
Gemeinsam mit dem Natur-
fotograf Sascha 7helen spa-
zieren die 7eilnehmer durch
die Natur und probieren ver-
schiedene Kameraeinstel-
lungen unter fachlicher An-
leitung direkt vor Ort an
Naturmotiven aus dem Wald
aus.
Hierbei lernen die 7eil-

nehmer beispielsweise die
unterschiedliche Wirkung
verschiedener 3erspektiven
am selbenMotiv kennen. Für
die 7eilnahme an demWork-
shop ist eine eigene Kamera
erforderlich.
8m eine Vorabanmel-

dung werden gebeten. Die-
se kann entweder telefo-
nisch unter der Rufnummer
����3��8����� oder per (-
Mail an inIo#gut-leiden-
hausen.de erfolgen. Dabei
wird darum gebeten, bereits
das Kameramodell anzuge-
ben.
Der 7reffpunkt für die

7eilnehmer des Fotografen-
Workshops ist die /inde im
Innenhof des Gut /eiden-
hausen.
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Das Wetter wird präsentiert von Habuzin

E�mE½ER ĊERň�.EȐ • 8 kg Fassungsvermögen
• 1400U/min Schleudertouren
• Schontrommel, Nachlegefunktion
• PowerWash-Schnellprogramm
• Mengenautomatik, per App steuerbar
• 1

Waschvollautomat
WWE 460 WPS ƴ ϓҏѦ΅˹

ϓϓ΅΅ȓ˹ IHR EXPERTE:
MICHAELHABUZIN www.habuzin.de

ELEKTROGERÄTE • TV & SOUND

einfach persönlicher.
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Belgische Allee 50 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241 93267-0
Fax 02241-93267-26 · info@eskagmbh.de · www.eskagmbh.de

■ Abbrucharbeiten
■ Erdarbeiten
■ Containerdienst

Fahrg¦ste m¾ssen wegen
Absackungen an der +alte-
stelle ȋPor] Marktȉ aktuell al-
ternative Wege nut]en. Ein
Shuttleverkehr wurde einge-
richtet. Die 8rsache I¾r die
Absackungen an der K9%-
+altestelle ȋPor] Marktȉ ist
der]eit noch nicht gekl¦rt.

ňË½ RE½H 8E½ŤER
3orz. Das hat Auswirkun-

gen auf den Stadtbahnver-
kehr. Wegen der noch anhal-
tenden 8ntersuchungen darf
nun vorübergehend auch der
Bahnsteig in Richtung Köln
nicht mehr für den Fahrgast-
wechsel genutzt werden. Dies
sei eine Anordnung durch die
7echnische Aufsichtsbehör-
de �7AB�, der die Kölner Ver-
kehrs-Betriebe �KVB� nun
nachgekommen seien, heißt
es in einer Mitteilung.
Nach den Absackungen an

der Haltestelle war bereits
der Bahnsteig in Richtung
=ündorf gesperrt worden.
Fahrgäste konnten in „3orz
Markt“ weder ein- noch aus-
steigen. 8m Abhilfe zu schaf-
fen, haben die KVB einen (r-
satzbahnsteig auf Höhe des
3arkplatzes an der Mühlen-
straße unweit der regulären
Haltestelle gebaut. Der steht
den Fahrgästen der /inie �
mittlerweile zur Verfügung
und ermöglicht das Aus- und
(insteigen in Fahrtrichtung
=ündorf.

Wer jedoch jetzt aus der an-
deren Richtung, also aus =ün-
dorf kommt, kann aktuell in
„3orz Markt“ nicht mehr ein-
und aussteigen. Die Bahnen
dürfen die Haltestelle ledig-
lich durchfahren. Das bedeutet,
dass Fahrgäste von =ündorf mit
dem =iel „3orz Markt“ zunächst
bis zur Haltestelle „Steinstra-
ße“ weiterfahren müssen. Von

dort können sie die Bahn in die
Gegenrichtung nehmen, die in
„3orz Markt“ an dem neuen In-
terimsbahnsteig hält.
Wer mit dem Bus in „3orz

Markt“ ankommt und in die In-
nenstadt möchte, hat die Mög-
lichkeit, von dem neuen In-
terimsbahnsteig aus bis zur
Haltestelle „Rosenhügel“ zu
fahren und dann von dort aus

die Bahn in die entgegengesetz-
te Fahrtrichtung nach Frechen-
Benzelrath zu nehmen.
Wie die KVB weiter mitteilen,

wurde zwischen den (rsatzbus-
haltestellen „3orz Markt“ und
„3orz Steinstraße“ ein Shut-
tleverkehr der /inie ��� einge-
richtet. Die (rsatzbushaltestelle
„3orz Markt“ �/inie ���� befin-
det sich auf der Friedrichstraße

auf Höhe Hausnummer 38 di-
rekt hinter dem Kreisverkehr.
„Von hier aus fahren die Bus-

se etwa alle zehn Minuten über
die Friedrichstraße und den
Deutzer Weg zur (rsatzend-
haltestelle ȣ3orz Steinstraßeȡ“,
heißt es in der Mitteilung der
KVB. Die (rsatzhaltestelle wur-
de auf demDeutzerWeg auf Hö-
he der 3arkbuchten gegenüber

der (infahrt zur Busspur der /i-
nie ��� in Richtung „Dünnwald
Waldbad“ eingerichtet.
Wie die Verkehrs-Betriebe

ebenfalls mitteilen, wird aktu-
ell an weiteren (rsatzlösungen
gearbeitet. Diese sollen zeitnah
präsentiert werden. Wegen der
Sperrung der Haltestelle „3orz
Markt“ fordert die S3D nun ei-
ne Anpassung der Buslinien.

Dazu wollten die Sozialdemo-
kraten einen Dringlichkeitsan-
trag in die Sitzung der Bezirks-
vertretung 3orz am Dienstag, �.
September, einbringen.Mit dem
wollte die S3D erreichen, dass
die Buslinien ��� und ��� bis
zum Halt „Steinstraße“ und die
/inie ��� bis zur (ndhaltestel-
le der /inie � in =ündorf verlän-
gert werden.

Haltestelle И÷orԙ ¸arktЙ
ist abgesackt

Am Parkplat] an der
M¾hlenstra¡e in Por]-
Mitte haben die K9% mit
dem %au eines Ersat]-
bahnsteigs begonnen.
Foto: Ren« Den]er

%ie Station ist derzeit wegen �auarbeiten komŜlett gesŜerrt

Einst wurde dort Schokola-
de Iabri]iert. 1un� wird der
auI /ogistik spe]ialisierte
,mmobilien-Entwickler Pa-
nattoni den ȋCampus Köln
Ostȉ an der Stollwerckstra-
¡e bauen.

ňË½ RE½H 8E½ŤER
3orz. Die Verwaltung

soll prüfen, ob sich die
Stollwerckstraße in Westho-
ven durchgehend in einem
„endausgebauten“ =ustand
befindet. Das hat die Bezirks-
vertretung 3orz auf Antrag
der S3D beschlossen. Hinter-
grund für den Antrag ist die
(ntwicklung des ehemaligen
Stollwerck-Geländes.
Auf dem Areal, auf dem

Mitte der ����er--ahre bis
zum -ahr ���� Schokola-
de für den Weltmarkt produ-
ziert wurde und das später als
Drehort für Filme und Serien
wie den Kölner 7atort diente,
wird 3anattoni Deutschland
den Campus Köln Ost auf-
bauen. Auf dem 6�.��� 4ua-
dratmeter großen Areal soll
ein Mi[ aus kleinteiligen und
großflächigen Gewerbeein-
heiten entstehen, die unter-
schiedlichen Nutzeranforde-
rungen gerecht werden. Das
8nternehmen 3anattoni, das
/ogistik- und Industrie-Im-
mobilien entwickelt, will sein
3rojekt in zwei Bauabschnit-
ten realisieren.
=ehn (inheiten finden in ei-

nem rund ��.��� 4uadratme-

ter großen „Cit\ Dock“ 3latz.
Der Baubeginn des Cit\ Docks
in 3hase � ist für das dritte
4uartal dieses -ahres und die
Fertigstellung für das vierte
4uartal ���6 geplant. 3hase
� beginnt mit dem Baubeginn
des 3anattoni 3arks im drit-
ten 4uartal ���6 und endet
mit der Fertigstellung im drit-
ten 4uartal ����. Der 3anat-
toni 3ark verfügt über rund
3�.��� 4uadratmeter Mietflä-
che. Beide Gebäudekomple[e
sollen über /ärmschutzwände
verfügen und sich einen 7ief-
hof teilen. So sollen /ärm-
emissionen nach außen abge-
schirmt werden.

„Wir sehen in dem Stand-
ort eine sehr gute Ausgangs-
lage für unternehmerisches
Wachstum mitten in Köln“,
wird Fred-Markus Bohne,Ma-
naging 3artner von 3anattoni
Deutschland und �sterreich,
in einer Mitteilung zitiert.
„8nser Campus-Konzept bie-
tet die Basis, dass dieses in-
novativ, nachhaltig und flä-
cheneffizient realisiert wird.“
Besonders die /age des Are-
als ist für 3anattoni ent-
scheidend: (s gibt eine direk-
te Anbindung an die A� und
die A3, A�� sowie A��� sind
auch nicht weit. Auch die Nä-
he zum Flughafen Köln�Bonn
und zum Bahnhof (ifeltor sei

attraktiv, heißt es seitens des
8nternehmens. Das entwi-
ckelt bereits zwei Großpro-
jekte in Köln. Bei einem 3ro-
jekt hat 3anattoni die frühere
3rotot\pen-3roduktionsstät-
te von Ford im Niehler Hafen
übernommen. Auch das an-
dere 3rojekt befindet sich im
Stadtteil Niehl.
Die 3orzer 3olitik rechnet

durch die (ntwicklung des
Areals künftig mit mehr /kw-
Verkehr.Aber bereits heute sei
die fehlende Gehwegführung
in der östlichen Stollwerck-
straße ein Sicherheitsrisiko.
Ab der Kölner Straße sei kein
durchgehender Gehweg vor-
handen. „Dies zwingt Fuß-
gängerinnen und Fußgänger
entweder auf der Seite oh-
ne Gehweg zu laufen oder die
Straße auf Höhe eines stark
freTuentierten Discounters
ohne 4uerungshilfe zu über-
Tueren“, heißt es in dem An-
trag der S3D. Angesichts der
zunehmenden Verkehrsbelas-
tung durch Schwerlastverkehr
sei eine sichere Wegeführung
für den Fußverkehr „zwin-
gend erforderlich“.
8nabhängig von dem, was

die 3rüfung ergibt, fordert
die Bezirksvertretung 3orz
zwischen der Kölner Straße
und der Straße Am Westho-
ver Berg einen durchgehen-
den, ausreichend dimensi-
onierten Gehweg, um die
Sicherheit für Fußgängerin-
nen und Fußgänger zu ge-
währleisten.

.amϯus Köln Ëst entsteht
an der Ċtollӭerckstra˄e

So sollen die +allen ein-
mal aussehen� die Panat-
toni an der Stollwerck-
stra¡e bauen wird.
9isualisierung: Panattoni%ie =ertigstellung ist Čür

das dritte �uartal ǱǯǱǶ
vorgesehen
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„8ns Sproch
ess Heimat“. Dat
wor et Fastelovendsmotto en
der Session ���8���. �vver dat
Motto hann sich vill Kölsche
janz fies jefreut. Besonders
die Kölsche, die noch met der
Sproch opjewahße sin, un och
die, die se künne un och noch
schwaade. Kölle hät als Stadt
en jroße 7radizijon.Dozo jehöȢt
och de kölsche Sproch. -o, em

Berof kaȢmer kaum
noch Mungkaat bub-
bele, ävver wie klingk
dat schön ze Huss,
bei Fründe un unger
Kölsche. Dann weiß
mer, he ben ich do-
heim. Mänch einer dä
fottjetrocke ess hät
bei de ehschte kölsche

7ön et Kriesche aanjefange un
wollt widder heim. 8n wie hät
allt der ahle Goethe jesaat: „(t
ess dat (lement uss dem de Siel
ehr Odem schepp.“

Ċu säht mer
en Kölle

Uns Sproch
ess Heimat
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Vor 85 Jahren entdeckt Können Sie Leben retten?

Das großeDas große
Quiz zurQuiz zur

Ersten HilfeErsten Hilfe

Das GeheimnisDas Geheimnis
der Höhleder Höhle
von Lascauxvon Lascaux

Am 5. September 1925 tat Ludwig Sebus seinen ersten
Schrei im Belgischen Viertel nahe St. Michael. Im gleichen
Jahr wurde Paul von Hindenburg zum Reichspräsidenten ge-
wählt, veröffentlichte Adolf Hitler sein Buch „Mein Kampf“,
wurden die Verträge von Locarno unterzeichnet.

Köln. Sebus war �3 und in
russischer Kriegsgefangen-
schaft, als ���8 die D-Mark
eingeführt wurde und die Rosi-
nenbomber Berlin versorgten.
Als ��--ähriger erlebte er ��66
die (röffnung der Kölner =oo-
brücke,mit �� -ahren saß er ge-
bannt bei der Mondlandung vor
dem Fernseher.
Kurz: /udwig Sebus ist ein

echter -ahrhundertzeuge, eines
der letzten großen Kölner Ori-
ginale, seit über �� -ahren ein
fantastischer Krätzchensänger
und einfach einer der belieb-
testen Kölner.
Heute wie damals steht er für

Optimismus, /ebensfreude und
ȟ vor allem ȟ 7oleranz. Daher
beteiligte er sich schon früh
als Messdiener an Aktionen
gegen das Hitler-Regime, half
bei der (rstellung von Flug-
blättern, bewies Mut zum Wi-
derstand. Dennoch musste der
junge /udwig mit �8 als Funker
in den Krieg ziehen. Dieser war
���� leider nicht für ihn vorbei,
da er in russische Kriegsgefan-
genschaft geriet. Fünf schreck-
liche, zehrende und angstvolle
-ahre später kehrte er mit �� in
sein geliebtes und inzwischen
schon wieder im Aufbau be-
findliches Köln zurück.
Relativ bald fand er den Weg

in den Kölner Karneval, traf mit
/iedern wie „-ede Stein en Köl-
le �es e Stöck vun dir�“ die Her-
zen all derer, die Köln mühe-
voll wieder aufbauten. Schon
bald war Sebus nicht mehr von

den Bühnen der Stadt wegzu-
denken. Die Musik half ihm zu-
rück in ein normales /eben oh-
ne Krieg, Gefangenschaft und
Angst. ���6 heiratete er sei-
ne (hefrau /ilo, das Glück war
perfekt. Der erfolgreiche Sän-
ger und seine /ilo bekamen
vier Kinder. In den kommenden
-ahrzehnten schrieb Sebus über
��� /ieder.
In all den -ahren vergrößerte

sich seine Familie durch neun
(nkel und acht 8r-(nkel. Sei-
ne /ilo starb ���� nach 63 (he-
jahren. Doch selbst nach dem
7od seiner /ebensbegleiterin
blieb Sebus der, der er schon
immer war: ein lebenslustiger,
optimistischer Kölner, der al-
len Widrigkeiten die Stirn bie-
tet und mit großem Interesse
und viel Freude im Herzen am
/eben teilnimmt. Nach wie vor
mischt er ebenfalls in der Köl-
ner Musikszene mit. Nur ein
Beispiel: die gemeinsame Sing-
le „Wenn ich ne (ngel bin“, die
er vor zwei -ahren gemeinsam
mit Kasalla veröffentlichte.

(rst vor wenigen Monaten
sagte Sebus im (;3R(SS-In-
terview: „Ich bin dankbar dafür,
dass die -ugend mir zuhört. Da
sind immer alle ganz aufmerk-
sam, wenn ich erzähle, was ich
in deren Alter mitgemacht ha-
be. In meinen ��� -ahren hat

sich mehr entwickelt als in ���
-ahren im Mittelalter. Ich kann
mich noch an =eiten erinnern,
in denen elektrisches /icht,
Heizung, Duschen mit warmem
Wasser und richtige 7oiletten
nicht selbstverständlich waren.
Die wichtigste Botschaft lautet:
Wenn die Freiheit aufhört oder
man nicht mehr das sagen darf,
was man will, das ist so furcht-
bar. Wir müssen in der Demo-
kratie aufpassen. Man sieht an
7rump, wie schnell es gehen
kann, dass einer einfach Geset-
ze ändern kann.“
Vor der großen ��� hat er kei-

ne Angst, auch
vor dem Ster-
ben nicht: „Ich
möchte, wenn es
irgendwie geht,
morgens einfach
nicht mehr wach
werden. Nach
meinem 7od wünsche ich mir
ȟ wie bei meiner Frau /ilo ȟ ei-
nen offiziellen Gottesdienst,
zu dem alle eingeladen sind,
die sich von mir verabschieden
wollen. Die Beerdigung selbst
soll nur im engsten Familien-
kreis stattfinden“, sagte Sebus
kürzlich. 8nd fügte lachend
hinzu: „Wobei eng bei unse-
rer Familie ja auch schon weit
über 3� 3ersonen bedeutet. Da
braucht man fast schon Na-
mensschilder�“
Seinen (hrentag will der -u-

bilar nur mit seinen vier Kin-
dern und Haushälterin Inge au-
ßerhalb von Köln verbringen.
Am 6. September haben dann
alle die Chance, dem -ahrhun-
dert-Kölner zu gratulieren. Ab
mittags wird im Haus 7ho-
mas in Bickendorf gefeiert. Wie
schon bei Sebusȡ ��. Geburtstag
wird es in und um die Veedels-
kneipe hoch hergehen. Viele
Gratulanten wie ([-Oberbür-
germeister Fritz Schramma ha-
ben sich bereits angekündigt.
=udem wird es Musik im /okal
an der Rochusstraße geben.
Herbert Schmidt ȟ besser be-

kannt als „Magic Flönz“ ȟ wird
spielen. „(t Klimpermänn-
che“ 7homas Cüpper wird die
4uetsch auspacken. 8nd auch
„De Knippschaff“, bei der meist
die ([-Fööss Bömmel /ücke-
rath und Kafi Biermann mit-
mischen, hat sich angekündigt.
Bis zum späten Samstagabend

soll in der Vee-
delskneipe ge-
feiert werden,
der -ubilar will
möglichst viele
Hände schütteln.
Am Sonntag

steht dann ab �8
8hr ein großes
Konzert zum ���.
Geburtstag von
/udwig Sebus in der
3hilharmonie an.
=ahlreiche Kölner
Größen von Kasalla
über Bläck Fööss bis
hin zu -3 Weber wer-
den auftreten. Die Ver-
anstaltung ist komplett
ausverkauft.
Auch derWDR gratuliert

dem Kölner Grandseig-
neur: Am �. September ����
ist nach dem „Kölner 7reff“
das 3orträt „/udwig Sebus ȟ
(in -ahrhundert Mensch“ im
WDR Fernsehen zu sehen. Am
6. September wird der Film um
��.�� 8hr wiederholt und steht
natürlich auch in der Media-
thek auf Abruf zur Verfügung.
Die Redaktion des „(;3R(SS

ȟ Die Woche“ wünscht dem
kölschen 8rgestein noch eini-
ge glückliche -ahre in seiner
geliebten Stadt. Wir hoffen, er
„überholt“ -opi Heesters und
schenkt Köln noch das ein oder
andere Krätzchen.

Hätzliche Jlöckwunsch,
leeven Ludwig Sebus!

(alk./msc./dd.)

Ein kölsches
Jahrhundert

ɈJch bin dankbar
daČür, dass die
Jugend mir zuhörtɉ

Íum ǰǯǯȫ >eburtstag von Ludwig Sebus
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jlügelauto
soll ӭeichen
Köln. Die =ukunft des „Flü-

gelautos“ von HA Schult auf
dem Kölner =eughaus ist un-
gewiss. Wie die Stadtverwal-
tung mitteilte, steht weder
der =eitpunkt der (ntfernung
noch ein neuer Standort
fest. Kulturdezernent Ste-
fan Charles verwies in einem
Brief auf Gutachten, die Schä-

den am 7urm und am Auto
nachweisen. Der Künstler for-
dert stattdessen eine Sanie-
rung und droht über Anwalt
Rolf Bietmann mit rechtlichen
Schritten.
Seit ���� steht der ver-

goldete Ford Fiesta auf dem
=eughaus, das stark sanie-
rungsbedürftig ist. /aut Stadt
sind (inlagerung und Restau-
rierung des Kunstwerks nötig,
um 7urm und 3assanten zu
schützen.

(mh.)

36. Woche - 05. / 06. September 2025

Unterstützung in Müngersdorf,
Roggendorf und Dellbrück

gesucht!
T: 0221 221-97333

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz 2025

Comedy „Kim kommt“
Sa., 20. September 2025, 20 Uhr

Ill-Young Kim

Komödie mit Nicola Tiggeler, Thimothy
Peach und anderen

Sa., 4. Oktober 2024, 20 Uhr

Comedy „Nichts bleibt wie es wird“
Fr., 7. November 2025, 20 Uhr

Komödie mit Janina Hartwig, Sebastian
Goder und anderen

Sa., 29. November 2025, 20 Uhr

Mein Name ist Erling

Kalter weißer Mann

Katie Freudenschuss

Musikalisches Weihnachtsspiel/ für Kinder
ab 3 Jahren

So., 30. November 2025, 15 Uhr

Das Weihnachtskonzert

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

&
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1ach den %adeverboten
I¾r den Rhein in mehreren
1RW-St¦dten hat auch der
Kölner Stadtrat am Don-
nerstag ¾ber ein solches
9orhaben abgestimmt (Er-
gebnis war bei Redakti-
onsschluss noch nicht be-
kannt). Es drohen nun auch
in Köln Geldbu¡en� Ialls
sich Memand in den Rhein
begeben sollte.

Köln. Stadtdirektorin An-
drea Blome sagt dazu: „Viele
Menschen sind in diesem -ahr
im Rhein ertrunken. -eder
einzelne hinterlässt eine /ü-
cke in seiner Familie, in sei-
nem Freundeskreis. Das Ba-
deverbot ist erforderlich, weil
viele Menschen die /ebens-
gefahr, die vom Schwimmen
im Rhein ausgeht, nicht er-
kennen. Auch Kontrollen und
Verbote können weitere 8n-
fälle im Rhein nicht ganz aus-
schließen. Deshalb appelliere
ich eindringlich an alle Bür-
gerinnen und Bürger, nicht im
Rhein zu baden. Wir werden
das Badeverbot kontrollieren
und wegen der großen Gefahr
für Badende Verstöße mit ho-
hen Bußgeldern ahnden.“
Die Verwaltung schlug fol-

gende �nderungen der Kölner
Stadtordnung vor: Der Gel-
tungsbereich solle um„Boden
und Gewässer einschließlich

Ċtriktes
Badeverbot
im Rhein?

�ndere Städte wie %üsseldorČ haben es bereits umgesetzt
9iele 8nverbesserliche ba-
den trot] der GeIahren wei-
ter im Rhein.
Foto: 8we Weiser

des Rheins“ erweitert werden.
Der 3aragraf �� „Gewässer ȟ
Baden und Nutzung“ würde
um das Badeverbot im Rhein
im gesamten Stadtgebiet er-
gänzt werden.
Als Baden im Rhein gilt je-

des Betreten: schwimmen,
im Wasser waten, im Wasser
spielen sowie dieNutzung von
/uftmatratzen, Schwimmtie-
ren und ähnlichen Objekten.
8nvorhersehbare Gefahren
bestehen bereits im unmittel-
baren 8ferbereich. Verstöße

sollen mit einem Bußgeld ge-
ahndet werden.
Ausgenommen vom Ba-

deverbot im Rhein sind be-
hördliche Maßnahmen und
Rettungsmaßnahmen ein-
schließlich �bungen von
Wasserrettungsdiensten oder
der Feuerwehr, das (in- und
Aussteigen beim An- und Ab-
legen von Wasserfahrzeugen,
Kanufahren, Rudern, Angel-
sport sowie genehmigte Ver-
anstaltungen mit ausdrückli-
cher (rlaubnis der Stadt.

Die Neufassung der Kölner
Stadtordnung kann dann ei-
nen 7ag nach öffentlicher Be-
kanntmachung in Kraft tre-
ten. Die formale öffentliche
Bekanntmachung kann laut
Stadt aber einige 7age in An-
spruch nehmen.
Nach Düsseldorf, Neuss

und Meerbusch ist auch in
Krefeld das Baden im Rhein
verboten. Auch in Dorma-
gen wird daran gearbeitet.
Anders als die Nachbarstäd-
te hält Monheim ein offiziel-

les Verbot nicht für notwen-
dig. Bürgermeister Daniel
=immermann verweist dar-
auf, dass es am Monheimer
Rheinabschnitt bislang kei-
ne Badeunfälle gegeben ha-
be. Statt auf Strafen setzt die
Stadt auf Aufklärung und die
(igenverantwortung der Bür-
gerinnen und Bürger.
Die Deutsche /ebens-Ret-

tungs-Gesellschaft �D/RG�
begrüßt allerdings solche Ba-
deverbote: „Der Rhein ist mit
seinen starken Strömungen

und dem intensiven Schiffs-
verkehr gefährlicher als je-
des andere Binnengewässer.
Wenn allen Warnungen zum
7rotz /eute weiter die Gefahr
ignorieren, dann ist das Ver-
bot nur allzu nachvollziehbar.
Bei allem Verständnis für den
Wunsch nach Abkühlung: Die
Sicherheit für /eib und /eben
geht vor“, sagte D/RG 3räsi-
dentin 8te Vogt.
/aut D/RG gab es im Rhein

in NRW in diesem -ahr bis (n-
de -uli bereits �� 7odesfäl-

le. Im gesamten vergangenen
-ahr waren es �� 7odesfälle
ȟ die höchste =ahl seit -ah-
ren. Nach Auffassung der Or-
ganisation für Wasserrettung
ist zwar Aufklärungsarbeit
grundsätzlich das wirksams-
te Mittel, um Badeunfälle zu
verhindern, doch die Häufung
tödlicher 8nfälle im Rhein in
NRW während der vergange-
nen Monate zeige, dass die-
se hier leider nicht ausreicht.

(mert.)

Köln. Köln schiebt ordent-
lich �berstunden: Rund ��,8
Millionen Stunden haben Be-
schäftigte im vergangenen
-ahr in Köln zusätzlich gear-
beitet. Davon rund ��,� Milli-
onen �berstunden zum Null-
tarif, sprich: ohne Bezahlung.
Das geht aus dem „Arbeits-
zeit-Monitor“ hervor, den das
3estel-Institut im Auftrag der
Gewerkschaft Nahrung-Ge-
nuss-Gaststätten �NGG� ge-
macht hat.
Allein in Hotels und Gast-

stätten in Köln leisteten Kö-
che, Kellnerinnen, Barkeeper
	 Co. im vergangenen -ahr
rund �3�.��� �berstunden.
Das hat das 3estel-Institut auf
Basis einer Auswertung der
Bundesagentur für Arbeit er-
mittelt. Die Wissenschaftler
haben dabei für Köln bundes-
weite Durchschnittswerte von
Arbeitszeiten in der Gastro-

nomie herangezogen. Dem-
nach waren �3 3rozent aller in
Köln geleisteten �berstunden
in Hotels, Restaurants, Gast-
stätten und Biergärten unbe-
zahlt.
Die Gewerkschaft warnt:

Der �berstundenberg in Köln
dürfte demnächst noch größer
werden. Grund seien 3läne der
Bundesregierung, die Arbeits-
zeit neu zu regeln: „Schwarz-
Rot will eine wöchentliche
Höchstarbeitszeit und den
8-Stunden-7ag abschaffen.
Betriebe könnten von ihren
Beschäftigten dann verlan-
gen, auch zehn, elf oder in der
Spitze sogar �� Stunden und
�� Minuten pro 7ag zu arbei-
ten“, sagt Marc Kissinger von
der NGG Köln.
DieNGGKöln schlägtAlarm:

Schon jetzt betrage die ma[i-
male Arbeitszeit �8 Stunden
pro Woche. In der Spitze sei-

en sogar 6�-Stunden-Wochen
möglich.„Das sind ([trem-Ar-
beitswochen. Selbst wenn so
ȣHammer-Wochenȡ innerhalb
eines Vierteljahres ausgegli-
chen werden müssen. Doch
noch schlimmer wird es, wenn
die Bundesregierung jetzt tat-
sächlich ans Arbeitszeitgesetz
Hand anlegt und den 8-Stun-
den-7ag kippt“, sagt Kissin-
ger. 8nd weiter: „Dann würde
nämlich nur noch das europä-
ische Recht ein Wochen-/imit
für die Arbeitszeit setzen. 8nd
das wäre brutal: Arbeitgeber
könnten ihre Beschäftigten
dann sogar zu �3,�-Stunden-
Wochen verdonnern ȟ näm-
lich zu sechs 7agen ¢ �� Stun-
den und �� Minuten im -ob.
Das wäre fast das doppelte
Wochen-3ensum von heute ȟ
und damit Arbeitszeit-Stret-
ching pur.“
Der Geschäftsführer der

NGG Köln macht seinem �r-
ger /uft: „Viele Arbeitgeber in
Köln würden das hemmungs-
los ausnutzen. (s drohen dann
völlig überladene Arbeits-
wochen, bei denen man die
Stunden, in denen man nicht
schläft, fast komplett im -ob
oder auf dem Weg zur Arbeit
verbringt. Das macht Men-
schen dann aber fi[ und fer-
tig.“ Außerdem würde dabei
ein Riesenberg an �berstun-
den auflaufen. Kissinger: „8nd
ans Abfeiern der �berstun-
den ist sowieso nicht zu den-
ken ȟ bei dem Fachkräfte-
mangel, der eigentlich überall
herrscht.“Der Geschäftsführer
der NGG Köln spricht von ei-
nem „Arbeitszeit-Monopol\“
der Bundesregierung: „Das ist
wilde =eit-=ockerei. Für Be-
schäftigte bedeutet das: Ar-
beiten bis ans /imit ȟ und dar-
über hinaus.“

Köln schiebt
ҟϓȓɱ ¸illionen
įberstunden

Zahlreiche Arbeitnehmer
sind komplett ¾berlastet.
Foto: amnaM - stock.adobe.com
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günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

Ich bin Gabi 65 J., Krankenschwester. Ich
habe eine frauliche Figur mit schöner
Oberweite, blonde Haare und ein herzli-
ches Lächeln. In Ostpreußen geborten
lebe ich seit vielen Jahren hier. Ich fahre
Auto, bin warmherzig, natürlich und ehr-
lich. Rufen Sie gleich an Tel. 0173-
5662767 ich möchte Sie gerne mit meiner
Kochkunst und Liebe zärtlich verwöhnen.
Die Chance e. U.

Achtung: Ankauf von Pelzen
Wir zahlen bar von € 100,– bis € 10.000,–
Antiquitäten Teppiche Taschen
Bleikristall Bilder Bücher Puppen
Näh und Schreibmaschinen Brief-

marken Münzen Besteck Möbel
Luxusuhren u. Schmuck Tennisschlä-
ger Golfschläger Jagdinstrumente
kostenlose und seriöse Abwicklung
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr erreichbar

0163/20 79 565 A. Seidel

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Airporttransfer supergut & günstig
02234-4306380

Profi-Gartenarbeit zum Festpreis! Termin
kurzfristig frei. 0221-16921061

Kapitalanlagen gesucht / Eigentumswoh-
nungen und Mehrfamilienhäuser bis
3.500.0000 € für unseren Bestand ge-
sucht. IBV Immobilien GmbH 0221-
4006800

1a Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Ausführung Gartenarbeiten aller Art
0176-55687308

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert und
schnell mit Grünabfall-Entsorgung.
0176 - 8412 7445

Künstlergruppe, kreativ und kapitalkräftig,
sucht ohne Eile schönes ländliches Anwe-
sen zum Leben und Arbeiten für 3 bis 5
Ehepaare. Bevorzugt historisch. Muss:
landschaftlich reizvolle Lage, gerne Aus-
sichtslage, ideal: Rheinlage. Übernahme in-
nerhalb maximal 2 Jahren, 50% Sofortan-
zahlung möglich. Landsitz, Resthof, Villa,
Mühle, Burg. von Emhofen Immobilien,
0221-9405510, www.vonemhofen.de

Kapitalanleger möchte einen Teil seines
Aktienvermögens in Kölner Renditeimmobi-
lien umschichten. Maximal 30 % Gewerbe.
Keine Gastronomie. Gerne Denkmalschutz.
von Emhofen Immobilien, 0221-9405510,
www.vonemhofen.de

Junkersdorf, Arztehepaar sucht ruhig gele-
gene Eigentumswohnung, 4 bis 5 Zimmer,
Terrasse, Garage/Stellplatz (gerne 2). Über-
nahmetermin spätestens Juli 2026. von
Emhofen Immobilien, 0221-9405510,
www.vonemhofen.de
Schneller Verkauf Ihrer 2-4 Zimmer Woh-
nung ohne Makler! Probleme mit Mietern
oder Renovierungsstau? Ich kaufe direkt
und unkompliziert. Anruf genügt! 0151-
74383098

Rückkehrer nach Köln sucht Wohnung. Ich
(Gewerkschafter & Nichtraucher) suche
2-3 ZKB ab 45 m² in Ehrenfeld, Innen-
stadt, Südstadt, Deutz oder Kalk. Warm-
miete bis 900 €. Angebote bitte an 0176-
56826625.

Eigentumswohnung oder MFH gesucht.
0221-96882073

BWL-Student (24, männlich) sucht 1-
Zi.Whg. (möbliert o. unmöbliert) oder
WG-Zimmer in Nähe von Uni zu Köln.
Kontakt gerne per 0176-39899888.

Maler, Tapezierer 0157-38145781

ACHTUNG ANKAUF ALLES ANBIETEN: An-
tike Orientteppich, Orden, Silberbesteck
aller Art, Zinn, Ölgemälde und Porzellan
aller Art. Ansprechpartner: Herr Wernicke

0163-2637378

Haushaltsauflösung in K-Marienburg Am
13.9. 11Uhr auf dem Römerberg 20a

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

Wohnungsauflösung am 06. + 07.09.25, je-
weils von 13-17 Uhr, Vussemweg 7,
50354 Hürth

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Modeschmuck, Schallpl. Bü-
cher, Bilder, Karnevalsorden, alles
anbieten!

SucheMFH v. privat 0157-92493109

Suche Wohnung zum Kauf von Privat
0157-52234565

! 0163-1086945 Sammlerin sucht Bibeln,
Gebetsbücher, Bücher aller Art Hermann

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Maria kauft! Hochwertiges Por-
zellan, ältere Weine, Bronze Sta-
tue, Porzellanfiguren, Silber, Mu-
sikinstrumente, Handtasche,
hochwertige Uhren, echten
Schmuck, Pelze, Modeschmuck,
Zinn uvm 0221-17052664
Strauß Barzahlung

5 Zi, 2 Badezi, Küche, Loggia, 2 PKW Stell-
plätze, 145 m², Gasetagenheizung, 1900
Euro monatlich + 600 Euro Nebenkosten
in Köln Nord zu vermieten, Aussagekräfti-
ge Bewerbung an 013/36680 Zuschrif-
ten an: Verlag Schlossbote/Werbekurier,
Uhlstr. 102, 50321 Brühl.

Pflegehelferin sucht neue Betreuungsstel-
le in Privathaushalt! Ich betreue seit vie-
len Jahren ältere Menschen rund um die
Uhr daheim. Bin Nichtraucher. Bitte mit
Kost und Logis. Freu mich! Einfach anru-
fen 01579-2452045

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

1A! Designer kauft Villeroy&Boch Ge-
schirr, Bleikristall, Porzellan, Pelze,
Gold/Mode/Korallenschmuck, Bü-
cher hochwertige Markenklei-
dung+Handtaschen, Schallplat-
ten. 0221-17073488

Barzahler sucht Eigentumswohnung von
Privat 0175-1164360

Hausrat gepflegt, z.B. Kristall, Spiegel, Lam-
pen, Figuren, Trödelware etc., massive Ei-
chenmöbel Diele, Esszimmer, Wohnzim-
mer 0170-9011844

Ostseeheilbad, Zingst/Darß, Meerblick, 1.
Reihe, sehr ruhig, idyll. gelegen, Mais.-Fe-
Wo im Reethaus, mit Balkon, direkt am
Strand + Nationalpark, 2-3 Personen,
030 - 544 18 83

Sammler aus Leidenschaft sucht: Zinn al-
ler Art sowie Bleikristall, Porzellan, Mö-
bel, Geschirr, Abendmode, Hüte, Trach-
ten, Pelze, Schreib/Nähmaschinen,
Schallplatten, Briefmarken, Silberbe-
steck, Modeschmuck, Tischwäsche, Tep-
piche und vieles mehr. Zahle faire Preise
vor Ort. Herr Pohl, Telefonnummer: 0176-
-74792767

Ankauf von hochwertiger Bekleidung/ auch
Pelzbekleidung, Leder, Handtaschen,
Schuhe 0178-4104864

Kaufe alte Bücher, Comics, VHS, Kasset-
ten, Fotoapp 01784104864

KristianUmzüge, Seniorenumzüge, Haus-
auflösung, Wertanrechnung, NachlässeK-
VA, Küchenmontage, Renovierungen,
0221-239023

Aufräumerin hat Kapazitäten frei. 0177-
3511110

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de
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sucht eine deutschsprachige

Ôeinigungskraft /
Sìringer �m�ó�d�
in Teil- oder Øollzeit

für verschiedene Ñbæekte
in Íöln�Bonnmit Èirmenfahrzeug

Telefon 0 22 52 / 25 50
info@warnecke-gebaeudedienste.de

Reinigungskraft (m/w/d)

Minijob für Kirche
nach Köln-Altstadt gesucht.

AZ: 8,00 Std. je Monat, dazu kommen
1– 2 x in der Woche flexible

Einsatzstunden. (Schlüsselstelle)

Münch GmbH Frechen
0 22 34 / 5 35 00

Wir suchen einen
handwerklich begabten
Hausmeister (m/w/d)

– gerne Rentner –
für eine Wohnanlage in Porz-
Urbach auf Minijob-Basis.

Mo.–Fr. tägl. 2 Std.
Bei Interesse senden Sie bitte

eine Bewerbung an:
info@immomahlburg.de

Fahrer u. Beifahrer
�m�w�d, )6�.l. B� zur BefÓrde�
rung von Menschen mit einer
Behinderung auf MiniMob�Basis
mit 3�schein gesucht. 'eutsch in

:ort u. 6chrift erforderlich.
Gerne auch aus der Generation ���.
Telefon 0221-�2230�8� oder

(-0ail� koeln@engler-tranVfer.de

0221 98 60 9600
Fa. IDH GmbH
Rösrather Str. 505 A, 51107 Köln

• unbefristete Festanstellung
• Vollzeit/Teilzeit im Raum Köln

Wir
suchen
Dich!

Mülllader/Helfer (m/w/d)

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Für junge Mütter bis hin zur Rentnerin, flexi-
ble Arbeitszeiten, und gute Verdienst-
möglichkeiten im Telefon-Erotik-Bereich.
Tel. 0221-964464218

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo$schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo$schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Produktionsmitarbeiter �m/w/d
 - Me-
tall in Köln gesucht! ƍ Stundenlohn:
15,50€, ƍ Tagschicht von 7-16 Uhr,
Freitags bis 13 Uhr, ƍ Deutschland-
ticket inklusive, ƍ Kostenloses Mit-
tagessen, ƍ Erfahrung in der Produk-
tion notwendig, ƍ Hohe Übernahme-
chancen. Bei Interesse kontaktieren
Sie uns gerne telefonisch unter
0221-29915680 oder bewerben Sie
sich direkt per Mail: bewerbung.ko
eln$timepartner.com

Hauswirtschaftskräfte (m/w/d) Für ambu-
lanten Pflegedienst im Raum Köln rechts-
rheinisch und/oder Porz, in Teilzeit oder
auf 556 €-Basis ab sofort gesucht! Anru-
fe MO-FR Tel.:0221-88885156

Unternehmen aus Köln-Vingst sucht Aushil-
fe auf Teilzeitjobbasis für Fahrtätigkei-
ten, flexible Arbeitszeit, PKW-Führer-
schein, Tel. 0221-801938-25 oder 0173-
2359230

Für unsere Physiotherapie Praxis in Porz
suchen wir eine/n freundliche/n Mitarbei-
ter/in (Teilzeit 18 Stunden). Teamfähig-
keit und Kenntnisse in den gängigen Offi-
ce Programmen sollten Sie mitbringen.
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsrei-
ches Arbeitsumfeld in einem tollen Team
und die Teilnahme an unserer betr. Ge-
sundheitsförderung. Bitte richten Sie Ihre
Bewerbung an: bewerbung-physiopra
xis$gmx.de

ʘbernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Reinigungskraft für Wahnheide gesucht!
Kontakt: 02203-96999; Email: info$
aoc-hotel.de

5ualifizierte Hotelrezeptionskraft gesucht
(auch Teilzeit)! Modernes Hotel mit HS3
Software, 30 Zimmer! Kontakt: 02203-
96999; Email: info$aoc-hotel.de

Bügel-/Putzstelle gesucht in Köln. 0177-
2613091

Biete Gartenarbeiten, Zaunbau & Baumfäl-
lung. Preiswert, schnell, Grünabfall-Ent-
sorgung 0157-59104804

Gärtner sucht Arbeit und macht alles rund
ums Haus 0152-18660949

Dachdecker sucht Arbeit, Flachdachrepara-
turen, Garage etc. 01520-3760516

:erantwortungsbewußter Mann sucht Job
zum Treppen- u. Fensterputzen. 0176-
72815768

Zuverlässige Frau mit Erfahrung sucht
Putz-/Bügelstelle in Nippes. 0174-
7315433

Handwerklich geschickter Mitarbeiter mit
Führerschein für Vollzeit gesucht. Keine
Wochenenddienste. Gerne auch ältere
Menschen. Kontakt unter 0151-
40567072 oder info.trapphoff$
gmail.com

Sanierung, Renovierung, Innen-/Außenver-
putz, Trockenbau, Fliesen, Laminat, Tape-
zieren, Streichen, 0178-1020267

Spüler/Küchenhelfer/innen (m/w/d). Wir
suchen kurzfristig für unsere Spülküche
in Köln-Poll in Teilzeit evtl. Minijob Kü-
chenhilfen für die Spülküche oder auch
Essensausgabe. Arbeitszeit Montag bis
Freitag 8-11 Uhr oder 11-15 Uhr. Wir freu-
en uns auf Ihre Bewerbung an ABAKUS
GmbH, 0176-30121718 oder info$aba
kus-koeln.com

Fensterputzer sucht Arbeit! 0178-
3036368

Ab sofort suchen wir Mitarbeitende für un-
seren Gastronomie-Service in Teilzeit für
bis zu 100 Std./Monat (Mittelschicht 3 x
11-20 Uhr), auch sonn- und feiertags, Ge-
halt nach Tarif AVR-Caritas, Weihnachts-
geld und betriebliche Altersvorsorge. Ih-
re Bewerbung richten Sie bitte per Post
an Deutschordens-Wohnstift Konrad Ade-
nauer, Straßburger Platz 2, 51109 Köln
oder E-Mail: willkommen.dow$senio
rendienste.de, Infos unter Tel: 0221 8997-
431. Wir freuen uns auf Sie

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 Jahre 0175-8231548

Rolf kauft alle Wohnmobile & Wohnwagen
0221-2769612, 0177-5088242

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Berufskraftfahrer m/w/d in Vollzeit für Au-
totransporter im internationalen Fernver-
kehr gesucht. Bewerbung unter 02205-
920160 oder per Mail an mail$prorent.eu

Aushilfsfahrer für Kleinbusse (8-Sitzer) auf
Minijobbasis in Overath gesucht. Unregel-
mäßige Arbeitszeiten, auch Wochenend-
einsatz. Absolute Zuverlässigkeit Voraus-
setzung. Blitz-Reisen GmbH, dispo$blitz-
reisen.de 02206-60010

Fahrzeugpfleger für unsere hochwertigen
Reisebusse in Vollzeit gesucht. Weitere
Arbeiten sind die Pflege des Hofes und
Transferfahrten. Absolute Zuverlässig-
keit Voraussetzung. Blitz-Reisen GmbH,
Diepenbroich 39, 51491 Overath, post$
blitz-reisen.de 02206-60010

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft und Pflegehelfer/-in
LG1/LG2 in Teil-/Vollzeit. Führerschein
erforderlich. 0178-1461444 oder in
fo$alpha-pflege.de

Schrauber sucht Gebrauchtwagen 0163-
4861921

Gartenarbeit bis zu 450,- € monatlich, Köln-
Lindenthal 0172-2627333

Ausführung von sämlichen Innen- und Au-
ßenarbeiten (Garten, Rollrasen, Pflaster,
Trockenbau, Renovierungsarbeiten, Ent-
rümpelungen) rund ums Haus. 0163-
4465482

Busbegleitung auf Minijob-Basis, im Kölner
Norden, für eine Werkstattlinie, gesucht.
Mingels-Reisen Köln. 0221-9703700

Lagerarbeiter/Staplerfahrer für gut bezahl-
te Dauerstellungen gesucht AGILIS-Zeit-
arbeit GmbH 0221-234785

Handwerker, Innenputz, Trockenbau, Flie-
sen, Tapezieren, Laminat, Streichen.
0157-53841909

Köbes als Aushilfe ab sofort gesucht. Be-
werbung an; 0221 -8001900 oder�
info$bierhaus-salzgass.de

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Klempner/Heizungsmonteur mit langjähri-
ger Berufserfahrung sucht Nebenjob,
auch privat. 0157-57124503

Ein Angebot von:Ën Íooperationmit Ei A b t
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Köln. Seit sechs -ahren

gibt es die Allianz des Kölner
Sports. (s ist der =usammen-
schluss von zahlreichen 3rofi-,
/eistungs- und Breitensport-
vereinen sowie von Sportver-
anstaltern. Das gemeinsame
=iel: Dem Sport in Köln eine
gewichtige Stimme geben.
Vor den Kommunalwahlen

am ��. September will diese
Allianz nochmals ein deutli-
ches =eichen setzen. Hochran-
gige Vertreter trafen sich zum
Schulterschluss in der /an[ess-
Arena.
Krass: Das 7reffen wollte

von keinem Verein in einer der
maroden 7urnhallen organi-
siert werden, da man Sanktio-
nen seitens der 3olitik fürchtet
ȟ Wegnahme von Hallenzeiten
oder ähnliches.
Die /age in Köln sei schon

dramatisch genug. Carsten
Wettich, Vizepräsident des �.
FC Köln, sagte: „Wir können
uns doch nicht in einer heuti-
gen Gesellschaft leisten, dass
wir Kindern nicht ermögli-
chen, Sport zu machen. Das
darf nicht sein. Das größte 3ro-
blem ist fehlende Bewegung, da
sollten wir froh sein über jedes
Kind, was Sport treiben möch-
te.“
Doch die =ustände in Köln

ließen oftmals nicht viel zu ȟ
marode Hallen, die geschlos-
sen werden müssen, veraltete
und damit für die Gesundheit
gefährliche Sportstätten, un-
gepflegte 8mkleideräume und
Sanitäranlagen. Hinzu kämen
die politischen Spielchen, um
den dringend benötigten Aus-
bau am Geißbockheim zu bo\-
kottieren. Im Grüngürtel sollen
auch 3lätze für den Breiten-
sport entstehen.
Wettich sagte: „Dass wir in

Köln Kinder abweisen, die trai-
nieren möchten, ist einfach
traurig. Das ist auch volkswirt-
schaftlich kompletter 8nsinn.
Gesundheit spielt eine große
Rolle, das ist das 7hema der =u-
kunft bei einer älter werdenden
Gesellschaft. 8nd da müssen
auch Seniorinnen und Senio-
ren dieMöglichkeit bekommen,
sich fit und gesund zu halten.“
/aut Wettich liegt es nicht

daran, dass zu wenig Geld da
ist, sondern dass es schlecht
verteilt wird. Die Kölner 3oli-
tikerinnen und 3olitiker reden
zwar gerne von der Sportstadt
Köln ȟ doch das sei nachweis-
lich falsch. Die Stadt komme
zahlreichen 3flichtleistungen
nicht nach und lasse zum Bei-
spiel Schulsporthallen veral-
ten.
Die europäische Institution

AC(S habe definiert, was ei-
ne Sportstadt ausmacht. Damit

sich eine Stadt auch Sportstadt
nennen darf, müssten �,� bis
� 3rozent des gesamten Haus-
haltes für den Sportetat bereit-
gestellt werden. In Köln sind
es laut der Allianz magere �,6
3rozent, mit der 7endenz zu
�,� 3rozent.

Die rund 6�� Sportvereine in
Köln würden also von der 3o-
litik nahezu ignoriert. (s han-
delt sich um rund 3��.��� Mit-
glieder, also jeder dritte Kölner
ȟ mehr Menschen als in ganz
Bonn �338.���� wohnen.
In konkreten =ahlen bedeu-

tet das für Köln: In den ver-
gangenen zehn -ahren lag der
Sporthaushalt jeweils zwi-
schen 3� und �� Millionen (u-
ro. Der Gesamthaushalt lag bei
6,� Milliarden (uro. Würde die
Stadt ein 3rozent des Haus-
haltes für Sport ausgeben, wä-
ren dies 6� Millionen (uro.
8nd wenn Köln sich tatsäch-
lich Sportstadt nennen möch-

te, müssten über �3� Millionen
(uro in den Sport fließen.
DieAllianz des Kölner Sports,

mit dem �. FC Köln und den
Kölner Haien an der Spitze, hat
nun zwölf konkrete Forderun-
gen an die Stadtpolitik formu-
liert, um die Missstände klar zu
benennen und die Situation in
Köln zu verbessern.
3hilipp Walter, Geschäfts-

führer der Kölner Haie, unter-
mauert den Stellenwert der Al-
lianz des Kölner Sports: „Wir
werden laut bleiben, wir wer-
den nicht zurückziehen. Die
3olitik darf sich sehr klar sein,
dass wir eng zusammenstehen
werden, weil wir absolut davon
überzeugt sind, dass Sport al-
les besser macht. (r sorgt für
gesellschaftlichen =usammen-
halt, ist wesentlich für die Ge-
sundheit, steht für Integrati-
on und Inklusion, (hrenamt
und =usammenhalt. =udem ist
Sport einWirtschaftsfaktor, der
Arbeitsplätze schafft. Der Sport
in Köln steht für alles, auf das
wir in dieser Stadt stolz sein
können.“

Köln muss endlich
Ċϯortstadt ӭerden

½ereine machen mobil und Čordern vor der ¾ahl:
Geschäftsf¾hrer Philipp 7¾roff
(Mitte) mit F&-Vizepräsident 'r.
&arsten :ettich bei der 'emo f¾r
den Ausbau des Gei¡bockheims.

Foto: Martina Goyert

½iel zu wenig >eld Čür
den SŜort

'ie Allianz des Kölner Sportsmit dem 1. F& Köln und den Köl-
ner Haien an der Spitze macht mobil. Köln sei keine Sport-
stadt. Und das m¾sse sich ändern. 'azu wurden Metzt zwölf
Forderungen an die Politik und Stadtspitze gestellt.

8ie ԙӭölf jorderungen
der �llianԙ an die ÷olitik
�. Verdoppelt den Sportetat

bis ��3�  �� 3rozent (rhö-
hung jedes -ahr� Mindestens
� bis � 3rozent des Gesamt-
haushalts für Sport, dann lebt
das Siegel „Sportstadt“.
�. 8nterstützt den Sport aus

allen Haushaltspositionen in
allen Bereichen, in denen er
wirkt.
3. Nutzt unsere ([pertise

für die Stadt durch mehr 7eil-
habe des Sports in Ausschüs-
sen und Aufsichtsräten.
�. Saniert die Sportstätten,

es ist oft eine 3flichtaufgabe
der Stadt. Nehmt das ernst�
�. Schafft kreative Sport-

stätten, z. B. Schulhöfe, Dä-
cher, Gewerbeflächen und
(ntspannungsflächen im
Grüngürtel.
6. Setzt den Sportentwick-

lungsplan um, er ist die =u-
kunft und 3flicht für Köln. Das
ist diese Stadt ihren Bürgern
schuldig.
�. Strebt bei der Inklusi-

on eine führende Rolle in
Deutschland an� Die Konzepte
liegen seit -ahren in etlichen
Schubladen.
8. Fördert den Spitzensport

und sportliche Großereignis-
se als emotionale /euchttür-
me ȟ und sie spülen Geld in

die städtische Wirtschaft.
�.Nehmt bei einer Ol\mpia-

bewerbung 3�� ���Mitglieder
in Kölner Sportvereinen mit.
Sonst wird das nichts.
��. Baut die überbordende

Bürokratie ab� Sie raubt uns
=eit, Geld, Kreativität und (r-
folge.
��. Gebt dem Sport als

4uerschnittsakteur den Sta-
tus eines 3restigeprojekts.
Auch wir sind Oper, allerdings
schon spielbereit.
��. Seid dem Sport ein ver-

lässlicher 3artner, sowohl in
3olitik als auch in der Verwal-
tung.
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Unterstützt durch

www.wirinneuehrenfeld.de
Köln-Neuehrenfeld

Schon was
vor am
Wochenende?

Straßenfest „Neuehrenfest“
14. September

VERKAUF & BERATUNG: 7 TAGE DIEWOCHE VON 9.00 BIS 17.00 UHR
BUYS BALLOTSTRAAT 9, 5916 PC VENLO (NL)
0211-93670214 | WWW.GARTENLUEX.DE

1Angebote gültig vom 03.09.2025 bis zum 09.09.2025. Angebote sind nicht kombinierbar! Die Bedingungen und Konditionen finden Sie hier
https://gartenluex.de/aktion/rabatt-und-aktionsbedingungen. Alle Angaben ohne Gewähr – Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Angebote
beinhalten keine Zubehörteile wie Wände, Türen usw., sofern nicht anders angegeben. Abbildung ähnlich dem Angebot. Angebotsdächer bis 4.06m auf 2
Pfosten und über 4.06m auf 3 Pfosten. 2Die Angebotsdächer sind ausdrücklich von dem Rabatt ausgeschlossen. 3Beim kauf einer Überdachung

Gültig für Käufe im Zeitraum vom 03.09.2025 bis einschließlich 09.09.2025.

IHREWOHLFÜHLOASE
Zuhause erleben.

Bis zu

15 % + 10%

RABAT
T

auf da
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Sortim
ent2

6.06m x 2.50m ab4699,-1
5.06m x 2.50m ab4199,-1

Glasdach inkl. Montage und Statik
4.06m x 2.50m ab 3699,-1

» Zusätzlich bis zu 25% Rabatt aufMarkisen3

Jetzt scannen!

Wird bei Montage
mitgeliefert!

3D-ELEKTROKAMIN

- GRATIS3 -

1achdem das Rechnungspr¾Iungsamt (RPA) die 300 Millio-
nen Euro teure Anmietung der ehemaligen KauIhoI-Zentra-
le durch die Stadt Köln in drei Punkten beanstandet hatte�
hat die daI¾r ]ust¦ndige st¦dtische Geb¦udewirtschaIt Met]t
eine Stellungnahme da]u abgegeben. Ein Detail wirIt Fragen
auI.

ňË½ ę�¸ �ęęE½BERmER
Köln. In dem nicht-öffentli-

chen 3apier gehen die Verfas-
ser allerdings nur auf zwei der
drei Beanstandungen genauer
ein.
Das Rechnungsprüfungsamt

hatte festgestellt, dass die Ver-
antwortlichen der Gebäude-
wirtschaft mit dem Vermieter
Swiss /ife zwei Nachträge zum
Mietvertrag abgeschlossen
hatten, ohne zuvor einen Be-
schluss der 3olitik im Stadtrat
einzuholen. Nach Auffassung
der 3rüfer war das ein Verstoß
gegen die =uständigkeitsord-
nung.
Baudezernent Markus Grei-

temann als (rster Betriebslei-
ter der Gebäudewirtschaft und
Wolfgang Behrisch als kauf-
männischer Geschäftsführer
hatten am �. April dieses -ah-
res den Mietvertrag vorzeitig
um fünf -ahre verlängert, was
Kosten in Höhe von 6�,� Milli-
onen (uro verursacht. Am Vor-
tag, dem 3.April, hatten sie den
Stadtrat noch um =ustimmung
gebeten, diese aber nicht erhal-
ten und den Nachtrag danach
trotzdem unterzeichnet. Nun
vertritt Baudezernent Markus
Greitemann, der auch Oberbür-
germeisterkandidat der CD8
ist, die Auffassung, dass er für
die Vertragsverlängerung kei-
nen Ratsbeschluss benötigt ha-

be. Sein Handeln sei durch den
ursprünglichen Ratsbeschluss
zum Mietvertrag aus dem -ahr
���� gedeckt gewesen. Wa-
rum er am 3. April zunächst
trotzdem die =ustimmung des
Stadtrats einholen wollte, ob-
wohl er diesen seiner Ansicht
nach gar nicht benötigte, be-
antwortete er bislang nicht.
Auch in der Stellungnahme der
Gebäudewirtschaft zum 3rüf-
bericht bleibt dieser Wider-
spruch offen.

In der zur Stellungnahme
zugehörigen Mitteilung ver-
weist die Gebäudewirtschaft
lediglich darauf, dass es zur
Auslegung der =uständigkeits-
ordnung eine unterschiedliche
Rechtsauffassung zwischen
Rechnungsprüfungsamt und
Gebäudewirtschaft gibt. Wäh-
rend das R3A einen Verstoß er-
kennt, meint die Gebäudewirt-
schaft, rechtmäßig gehandelt
zu haben. Das R3A will daher
e[tern ein Rechtsgutachten in
Auftrag geben, um den Dissens
zu klären. Bis ein (rgebnis vor-
liegt, dürften einige Monate
vergehen.
Die Gebäudewirtschaft

räumt in der Stellungnahme
ein, in der ursprünglichen Be-

schlussvorlage für den Miet-
vertrag ���� einen wichtigen
3unkt unerwähnt gelassen zu
haben. Demnach stand dar-
in nicht, dass die Stadt Köln
für den 8mbau der ehemali-
gen Kaufhof-=entrale zusätzli-
ches Geld bezahlen muss, falls
das im Mietvertrag enthalte-
ne Ausbaubudget von �� Mil-
lionen (uro nicht ausreichen
sollte. Das erfuhren die Rats-
politiker erst im Frühling die-
ses -ahres, als die Gebäude-
wirtschaft vom Stadtrat für
den 8mbau plötzlich weitere

�� Millionen (uro haben woll-
te. Grüne, S3D, /inke, FD3 und
Volt haben bislang ihre =u-
stimmung verwehrt. Das R3A
hatte beanstandet, dass die
Beschlussvorlagen nicht aus-
reichend transparent gewesen
seien.
Das R3A hatte als dritten

3unkt beanstandet, die Ge-
bäudewirtschaft habe vor der
Anmietung unzureichend ge-
plant, welche �mter in das
Gebäude ziehen sollen, wes-
halb bis heute kein (inzug in
die Immobilie erfolgte und der

Vermieter nun bis zu ��,3 Mil-
lionen (uro an Mietausfällen
fordert. Die Gebäudewirtschaft
verweist darauf, dass es nach
der Anmietung noch mehre-
re �nderungen in der 3lanung
gab. =udem sei es aufgrund
„mehrerer längerer 3ersonal-
ausfälle“ erst ab Anfang ���� ȟ
also zwei -ahre nach Abschluss
des Mietvertrags ȟmöglich ge-
wesen, festzulegen, welche an-
deren Immobilien die Stadt
abmieten kann, sobald Dienst-
stellen in die Kaufhof-=entrale
umgezogen sind.

mebäudeӭirtschaft räumt
ňersäumnisse ein

Der KauIhoI-Geb¦udekomplex
an der /eonhard-Tiet]-Stra¡e.

Foto: Arton KrasniTi

¥nterschiedliche �echtsɁ
auČČassung muss durch
>utachten geklärt werden

�echnungsŜrüČungsamt hatte �nmietung der +ƖɁZauČhoČɁÍentrale beanstandet
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e %aude]ernent Markus Greitemann stimmte einer 9ertrags-

verl¦ngerung ohne Ratsbeteiligung ]u.
Foto: 8we Weiser




